
Heimat- und Amtsblatt für die 
Stadt Markneukirchen

Redaktion: Frau Groß Tel. 037422 41120, Fax 41199
E-Mail: presse@markneukirchen.de
Anzeigen: Frau Mandok Tel. 037422 749478, Fax 749483
E-Mail: mz@markneukirchen.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 18.00 Uhr K O S T E N L O S

34. Jahrgang
23. Februar 2024 04

2. Jugendforum mit guter Resonanz

Am 7. Februar lud Bürgermeister Toni Meinel die Jugendlichen der 
Stadt zum zweiten Mal zum Austausch ins Rathaus ein, um mit ihnen, 
Vertretern der Stadtverwaltung und des Stadtrates, des Landkreises, 
der Schulen und des Sozialwerkes Vogtland gemeinsam Ideen und 
Projekte zu entwickeln. In einer Runde von 20 Anwesenden wurden 

Workshop am Busbahnhof geben. In Planung sind zudem eine Teenie-
disco sowie ein Fußballturnier für nichtaktive Jugendliche. Diskutiert 
wurde auch über die künftige Nutzung der Fläche an der ehemaligen 
Eisdiele in der Straße des Friedens. Hier können sich die Jugendliche 
weitere Gedanken zur Gestaltung machen und sie im nächsten Ju-
gendforum im März einbringen. Die Veranstaltung wird dann auch als 
Online-Meeting angeboten.

GYMNASIUM MARKNEUKIRC HEN

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: 
Lerncamp 2024 

Bereits zum dritten Mal führt unser Gymnasium Markneukirchen ge-
meinsam mit dem Pestalozzi-Gymnasium Rodewisch am 26.03. und 
27.03. ein Lerncamp für besonders interessierte Schülerinnen und 
Schüler durch. Aktuell laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren.

im Verlauf zweier Tage in verschiedenen Workshops an Wissen-
schaft, Forschung und Technik, aber auch an künstlerische Themen 
herangeführt. Dabei nehmen die Referenten zum Teil weite Wege in 

gute Zusammenarbeit mit der WHZ Zwickau, der TU Freiberg, der BA 
Plauen und der Hochschule Mittweida. Aber auch der Studiengang 
Musikinstrumentenbau Markneukirchen der Westsächsischen Hoch-
schule Zwickau (FH) sowie die Sternwarte Rodewisch als heimische 
Einrichtungen haben immer etwas Besonderes zu bieten. 

Zwischen den beiden Veranstaltungstagen übernachten die Teilneh
menden in der Jugendherberge Klingenthal, um auch am Nach-mit
tag und Abend im Austausch zu bleiben und sich vielleicht sogar zu 
befreunden. Doch bevor es am Nachmittag des ersten Tages auf den 
Aschberg geht, gibt es noch einen Zwischenstopp in Klingenthal. 
So, mehr wird noch nicht verraten. Wir sind gespannt, was es dieses 
Mal in insgesamt 18 Workshops zu entdecken gibt. 
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